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Jnhalt des Schreibens Eurer Heligkeit vom 7 Auguſt in den Jhnen
über per

en Wenn die Berichte welche Eurer

herrlichen Zuſtimmung bed

Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr

für auswärts ebenfalls 20 Sgr excl
Beſtellgeld Monats Abonnem 63 Sgr
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Siebenter Jahrgang

r

teien an ihrer Spitze

Halle a d Saale Don

Mitbürger in Stadt
Die Neuwahl des Abgeordnetenhauſes ſteht unmittelbar bevor

Abgeordneten anberaumt J Unſer Wahlrecht wird diesmal zu einer ganz beſonders verantwortungsvollen Pflicht

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder

in der Expedition ſowie von unſern

Expeditionen angenommen

Ferne 12Erpeditionen Gr ileicheſte 27 S

n e Wnerstag den 16 October 1873
m dann Den

Allem gegen unſer preußiſche s Vaterland und gegen das junge deutſche Reich richtet Eine Niederlage unſeres Preußiſchen Staates in dieſem Kampfe be
deutet die tiefſte Erſchütterung ſeiner Stellung in Deutſchland und in Europa
Güter unſerer deutſchen Cultur in gefahrvollſter Weiſe bedrohen Jn ſolcher Zeit wäre es wenn jemals eine

Eine ſolche Niederlage würde die geiſtige Freiheit der deutſchen Nation und die edelſten
ſchwere Schuld ſeine Wahlpflicht nicht wahrzunehmen

2

c

c 3Raum mit 1/ Sgr berechaet und

e
aBereits auf den 28 October ſind die Wahlen der Wahlmänner auf den 4 November jene der

Die verſchiedenen reichs uud ſtaatsfeindlichen Par
zur Zeit die ultramontanklerikale haben einen Kampf eröffnet der ſich mit täglich wachſender Heftigkeit und mit glühendſter Leidenſchaftlichkeit vor

In ſolcher zeit ziemt es ſich für alle liberalen Männer des Landes über Gegenſätze von jetzt untergeordneter Bedeutung hinweg zu patriotiſchem Thun einander die

Hände zu reichen
Unſere Grundſätze ſind die alten

bürgerlicher Freiheit und Rechtsgleichheit
Aus dauernde Unterſtützung der

Kreis und Provinzialordnungen
ffe Weiterbildung unſerer Gemeinde

Treue Pflege aller geiſtigen und ſittlichen
Kräfte auf deren freier und friſcher Entwickelung Preußens und mit ihm des deutſchen Staates Stärke und Zukunft beruht Jn den großen Fragen endlich
der materiellen Intereſſen gilt uns der Grundſatz Jedem das Seine Keine Bevorzugung der Sonderintereſſen irgend eines Standes oder irgend einer Son
derſchicht der bürgerlichen Geſellſchaft

Getragen von Hingebung an das gemeinſame Wohl unſeres Vaterlandes entſchloſſen in dem großen Culturkampfe der Gegenwart der Staatsregierung dieſe
Unterſtützung zu leihen deren ſie bedarf und die ſie von uns erwartet empfehlen wir Jhnen die Wiederwahl unſerer bisherigen Abgeordneten

des Herrn Juſtizrath Fritſch in Halle und
des Herrn Amtmann Reinicke in Halle

Beide Männer haben in ihrer bisherigen Thätigkeit bereits bewieſen daß ſie eben ſo ſehr von nationalem Bewußtſein getragen wie von wahrhaft liberaler Ge
ſinnung erfüllt ſind Es handelt ſich bei ihrer Wahl nicht ſowohl um die Ehre eines Parteiſiegs in engerm Kreiſe als vielmehr vor aller Welt zu beweiſen daß die
liberalen Männer Preußens einmüthig zuſammenſtehen wenn es gilt die theuerſten Güter des Vaterlandes deutſchen Geiſt deutſche Geſittung und deutſche Freiheit
zu vertheidigen

Bertram Kreisgerichtsrath Bethcke Banquier
Dr Haym ProfeſſorGruneberg Grubenbeſitzer

Halle den 15 October 1873
Bolte Director

Dr Ule Wolff Rentier

Telegraphiſche Nachrichten
NRom 14 Oct Die Jtalie beſpricht die von auswärti

gen Blättern gebrachte Nachricht über die Creirung von ſieben
großen Militärcommandos und bemerkt hierzu daß das Geſetz

welches die italieniſche Armee in 7 große Commandos ein
theilt bereits ergangen ſei bevor die gleiche Maßregel tn
Frankreich zur Annahine gelangte Die Regierung habe ſich
jedoch mit der Aueführung dieſes Geſetzes noch nicht beſchäftigt
Oaſſelbe Blatt lege zugleich daß fünf Commandos ſchon
eit längerer Zeit beſtehenoben 13 Oct Jn der heutigen Sitzung des

Folkethings gelangte der am 9 d angekündigte Antrag von
53 Mit,üedern daß das Folkething das Miniſterium auffor
dern möge die einem gedeiylichen Zuſammenwirken des Mini
ſteriums und des Folkethings entgegenſtehenden Hinderniſſe
zu beſeitigen zur Berathung Das Miniſterium erklärte ſich
erſt bei Berathung des Finanzgeſetzes über den Antrag äußern
zu können und verließ darauf den Sitzungsſaal Der Antraz
wurde ſodann mit 53 gegen 39 Stimmen angenommen

Deutſches Reich
BVerlin 14 October

Kaiſer Wilhelm hat vom Papſte ein Schreiben erhalten
welches nach dem A in wortgetreuer Ueberſetzung wie
folgt lautet

Jm Vatikan den 7 Auguſt 1873
Majeſtät

Sämmtliche Maßregeln welche ſeit einiger Zeit von Eurer Majeſtät
iernng ergriffen worden ſind zielen mehr und wer auf die Verdes Katholicismus ab enn ich mit mir ſelber darüber zu

Rathe gehe welche Urſachen dieſe ſehr harten Maßregeln veranlaßt
haben mögen ſo bekenne ich daß ich keine Gründe aufzufinden im
Stande bin Andererſeits wird mir mitgetheilt daß Eure Majeſtät
das Verfahren M egierung nicht billigen und die Härte der Maß
regeln wider die katholiſche Religion nicht gutheißen Wenn es aber
wahr iſt daß Eure Majeſtät es nicht billigen und die n

R

nichtung

welche Allerhöchſtdieſelben früher an mich gerichtet haben dürften zur
Genüge darthun daß Sie dasjenige was un vorgeht nicht
billigen können wenn ſage ich Eure jeſtät es nicht billigen
daß Jhre Regierung auf den eingeſchlagenen Bahnen fortfährt die
rigoroſen Maßregeln gegen die Religion Jeſu Chriſti immer weiter
auszudehnen und letztere hierdurch ſo ſchwer ſchädigt werden dann
Eure Majeſtät nicht die Ueberzeugung gewinnen daß dieſe Maßregeln
keine andere Wirkung haben als dieſenige den eigenen Thron EurerMajeſtät zu untergraben Jch rede mit Weimuth enn mein Panier

iſt und ich rede um eine meiner Pflichten zu erfüllen welche
J darin be 3 Allen die Wahrheit zu ſagen auch denen die nichtKatholiken ſind Denn Jeder welcher die aufe empfangen hat gehört
in irgend einer Beziehung oder auf irgend einer ein welche hier
näher darzulegen nicht der Ort iſt gehört ſage ich dem Papſte an
Ich gebe mich der Ueberzeagung hin daß Eure Majeſtät meine Be
trachtungen mit der gewohnten Güte aufnehmen und die in dem vor
lieg nden Falle erforde lichen Maßregeln treffen werden

ndem ich Allerhöchſtdenſelben den Ausdruck meiner Ergebenheit und

Verehrung darbringe bitte ich Gott das Er Eure Majeſtät und mich
mit den Banden der gleichen Barmherzigkeit umfaſſen möge Pio P M

Darauf hat der Kaiſer folgend rmaßen geantwortet
Berlin den 3 September 1873J bin erfreut daß Eure Heiligkeit Mir wie in früheren Zeiten

i hre erweiſen Mir zu ſchreiben Ich bin es umſomehr als Mir
Die Gelegenheit zu Theil wird Jrrthümer zu berichtigen welche nach

Verhältniſſe zugegangenen e vorgekommen ſein

ltniſſe erſtattet werden nur ahrheit meldeten ſo wäre es n
möglich daß Eure Heililigkeit der rnthun Raum geben könnten

daß Meine Regierung Bahnen einſchlüge welche ich nicht billigte Nach
der rege Mei

ener Staaten kann Sübn S all nicht eintreten
da die Geſetze und n eeſegnabregeln in Preußen Meiner landes

e bis zum 16 d

iligkeit über deutſche

Zu Meinem tiefen Schmerze hat ein Theil Meiner katholiſchen Unter
thanen ſeit zwei Jahren eine politiſche Partei organiſirt welche den in
Preußen ſeit Jahrhunderten beſtehenden konfeſſionellen Frieden durch
ſtaatsfeindliche Umtriebe zu ſtören ſucht Leider haben höhere katholische
Geiſtliche dieſe Bewegung nicht nur gebilligt ſondern ſich ihr bis zur
oſenen Auflehnung gegen die beſtehenden andesgeſetze angeſchloſſen

Der Wahrnehmung Eurer Heiligkeit wird nicht entgangen ſein daßaähnliche Sinne ſich gegenwärtig in der Mehrzahl der euro
päiſchen und in einigen überſeeiſchen Staaten wiederholen

s iſt nicht Meine Aufgabe die Urſachen zu unterſuchen durch welche
Prieſter und Gläubige einer der chriſtlichen Konfeſſionen bewogen werden
können den r jeder ſtaatlichen Ordnung in Bekämpfung der
letzteren behül 8 zu ſein wohl aber iſt es Meine Aufgabe in den
Staaten deren Regierung Mir von Gott anvertraut iſt den inneren
x zu ſchützen und das Anſehen der Geſetze zu wahren Jch bin

ir bewußt daß Jch über Erfüllung dieſer Meiner Königlichen Pflicht
Gott Rechenſchaft ſchuldig bin und ich werde Ordnung und Geſetz in
Meinen Staaten jeder Anfech ung gegenüber aufrecht halten t lange
Gott Mir die Macht dazu verleiht Jch bin als chriſtlicher Monarch
dazu verpflichtet auch da wo Jch zu Meinem Schmerz dieſen König
lichen Beruf gegen die Diener einer Kirche zu erfüllen habe von der
Jch annehme daß ſie nicht minder wie die evangeliſche Kirche dasGebot des Gehorſams gegen die weltliche Obrigkeit als einen Ausfluß
des uns geoffenbarten göttlichen Willens erkennt

Zu Meinem Bedauern verleugnen Viele der Eurer Heiligkeit unter
worfenen Geiſtlichen in Preußen die chriſtliche Lehre in dieſer Richtung
und ſetzten Meine Regierung in die Nothwendigkeit geſtützt auf diegroße Mehrzahl Meiner treuen katholiſchen und evan elſchen Untertha

nen die Befolgung der Landesgeſetze durch weltliche Mittel zu erzwingenJch gebe Mich der gung hin daß Eure Heiligkeit wenn
von der wahren Lage der Dinge unterrichtet Jhre Autorität werden
anwenden wollen um der unter bedauerlicher Entſtellung der Wahr
heit und unter Mißbrauch des prieſterlichen Anſehens betriebenen Agi
tation ein Ende zu machen Die Religion Jeſu Chriſti hat wie Jch
Eurer Heiligkeit vir Gott bezeuge mit dieſen Umtrieben nichts zu thun
auch nicht die Wahrheit z deren von Eurer Heiligkeit angerufenem
Panier Jch Mich rückhalts os bekenne

Noch eine Aeußerung in dem Schreiben Eurer Heiligkeit kann Jch
nicht ohne Widerſpruch übergehen wenn ſie auch nicht auf irrigen Be
richterſtattungen ſonder auf Eurer Heiligkeit Glauben beruht die
Aeußerung nämlich daß Jeder der die Taufe empfangen hat dem
Koſt angehöre Der evangeliſche Glaube zu dem Jch Mich wie

rer Heiligkeit bekannt ſein muß gleich Meinen Vorfahren und mit
der Mehrheit Meiner Unterthanen bekenne geſtattet uns nicht in dem
Verhältniß zu Gott einen anderen Vermittler als unſeren Herrn ſum
Chriſtum anzunehmenDieſe Verſchiedenheit des Glaubens hält Mich nicht ab mit Denen

welche den unſeren nicht theilen in rer zu leben und Eurer Hei
ligkeit den Ausdruck Meiner perſönlichen Ergebenheit und Verehrung

darzubringen WilhelmDer König von Jtalien indem er ſich durch die Ver
faſſung ſeines Staats daran verhindert erachtet hat die ſonſt
unter Monarchen übliche Ehrenbezeugung einander zum Chef
eines Regiments zu ernennen welches dann den Namen des
fremden Souveräns führt wie die N A mittheilt nir
gend angenommen Wenn daher hier wie in Wien die Abſicht
beſtand dem Könige Victor Emanuel eine ſolche Ehrenbezeu
gung zu erweiſen ſo iſt ſie aufgegeben worden ſobald man
ſich eines Hinderungsgrundes er nnerte

Der Miniſter Präſident Graf v Roon hat einſtweilen
Man miint der Kreuzztg zu

folge aber daß er vor dem November nicht wieder in Dienſt
treten werde Die Gerüchte welche in Folge des verlängerten
Urlaubs des Miniſterpräſidenten neuerdings aufgetaucht ſindgewinnen mehr und mehr Geſtalt und es ſeine in der That

als ob die Neubeſetzung des Poſtens eines Präſidenten oder
Vicepräſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums und die
definitive Regelung der Stellung des Fürſten Bismarck zu
demſelben jetzt Gegenſtand von Erörterungen ſei Die Ver
bindung des Fürſten mit dem Miniſterium wird nach Wun
des Kaiſers und den leitenden perſönlichen Neigungen des Föür

entſprechend eine nähere werden als

Herzfeld Juſtizrath Jellinghauſen Rentier
O Brand Kaufmann Dr Droyſen Profeſſor Dr Goſche Profeſſor S

Pfaſfe Kaufmann v Radecke Juſtizrath

keit die ihn früher ſo angegriffen hatte erwachfen ſollVorſchläge über das tänf

theiligten Perſonen und die Erledigung der Frage dürfte vielleichtnoch vor der Eröffnung des Landtages e gen die für den
II November in Ausſicht genommen ſein foll

Jn dem dem nächſten Landtage vorzüte
haushaltsEtat pro 1874 ſoll wie die D C hört nunt

mehr auch eine erhebliche Gehaltsaufbeſſerung der Geiſt

edaß dem Fürſten daraus eine Ueberlaſtung an Geſchaftsthätige

ber tige Arrangement bilden in dieſem
Augenblick einen Gegenſtand der Verhandlung unter den be

enven rats

Wir ſtehen treu zu Kaiſer und Reich Wir halten feſt an dem Gedanken ſteten Fortſchreitens auf der Bahn wohlgeordneter
Wir halten feſt an allen guten Traditionen wie ſie den beſten Tagen unſerer Geſchichte entſtammen

Staatsregierung in ihrem Kampf zur Abwehr klerikaler Uebergriffe
im liberalen Sinne wie ſie den Bedürfniſſen der Gegenwart entſpricht

h

lichen insbeſondere der evangeliſchen Geiſtlichen in Ausſicht
genommen ſein zu welchem
nicht unerheblicher Betrag zur Vefügung geſtellt iſt Ebenſo

wecke dem Cultusminiſter ein

ſollen diejenigen Lehrerkategorien welchen wie den Lehrern an
den Strafanſtalten 2c bisher eine Gehaltsaufbeſſerung noch
nicht zu Theil geworden iſt in dem nächſtjährigen Etat vor
e berückſichtigt werden wie denn überhaupt der Etat
ür Lehrerbeſoldungen gegen das Vorjahr eine erhebliche Stei

gerung erfahren dürfte
Ueber den Stand der Vorlagen für den Landtag

wird jetzt bekannt daß die Entwürfe mit denen man ſich in
den einzelnen Reſſorts beſchäftigt hat in etwa 14 Tagen an
das Staatsminiſterium gelangen werden Erſt wenn vas geſchehen iſt läßt ſich überſehen welchen Umfang die Regierungs

vorlagen haben werden Der Entwurf über dae Eiſenbahn
Conzeſſionsweſen und ähnliche Vorlagen werden wohl ſchon in e
der erſten Hälfte der Seſſion an den Landtag gelangen und
zwar als eine Folge des Berichtes der Specialcommiſſion für
das Eiſenbahnweſen welcher von dem Kaiſer mit der aus
drücklichen Weiſung an das Staatsminiſterium zurückgelangte
Gefetzesvorſchläge zu machen um die hervorgetretenen Uebel
ſtände zu beſeitigen Die Berathungen im Handelsminiſterium
über das Conceſſionsgeſetz ſind abgeſchloſſen

Die Voſſ Ztg bringt aus Kreiſen die der Regierung
nahe ſtehen die Nachricht daß ſeit kurzem Unterhandlungen
wegen einer Zolleinigung zwiſchen Deutſchland und
Oeſterreich im Gange ſeien Man ſoll von öſterreichifch er
Seite dabei von der Anſicht ausgehen daß die Herſtellung
eines innigen Verhältniſſes zwiſchen Deutſchland und Oeſter
reich ſich für den Fortbeſtand und die Wohlfahrt der Teſter

den Frieden Europas als heilſam darſtelle und daß ein

ſicher und dauernd erwachſen könne
Die Commiſſion des Provinziallandtages der Provinz

Preußen hat dem Vernehmen der Königsb zufolge den
Antrag des Oberbürgermeiſters v Winter in
nung der Provinz Preußen mit 9

werden

Der Kuryer Poznanski berichtet die Beſſerung im
Befinden des Erzbiſchofs Ledochowski ſchreite günſii
obgleich derſelbe das Bett noch hüte
Erxzbiſchofs ſei vollſtändig ungeſtört
durchaus ruhiger Uebrigens ſoll der
geiſtlichen Religionslehrer Schröter abermals ein Schreiben
gerichtet haben worin dem letzteren eine breiwöchentliche 5

n a leſe de unter der Kath
zurückzuziehen widrigenfalle nkerzeichner dgroße Excommunication treffen würde nes c

Wie der NiZ aus Straßburg geſchrieben

enhein von dem Prèſidium im vorigen e es ſeit ſeinemSeetſ war ohne

h

die Abſicht beſtehen das dortige Arſengal zu einſch ten Waffenwerkſtätten Deutſchlands ine Das vetref
fende Gebäude iſt bereits dergröb worden und hat daſſelbeeine Länge und Breite von nd e Höhe von 80 Fuß
Bisher wurden ſämmtliche Werke durch

h h Aer n

eine einzige Dam
m

reichiſch Ungariſchen Monarchie als wünſchenswerth ſowie fur

Verhältniß nur auf dem Boden der wirchſchaftlichen Intereſſen

Danzig auf Tren
t e T 6 Stimmen abgelehntIn der Plenarſißung wird morgen über den Antrag berathen

Das Sehrlehn es
ſein Gemüthszuſtand ein

Erzbiſchof an den

litenadreſſe



maſchine in B g geſetz für die neue Einrichtung ſindR vier vorg en auch iſt ſeit zwei Wochen ein großer

I vpf e ehe drei e Die auspfhammer der geſtellt worden DieBelfort nach Straßburg geſchafften Kanonen werden meiſtens
nmgegoſſen und neu gebohrt und außerdem ſind etwa 800
beiter ſtets beſchäftigt altes Kriegsmaterial theils

S fähig s neues anzufertigen Zur Armirung
ffenen Forts Oberhausbergenhig ende e Wollen en

ied im gehen jede Nacht Wagen
und Wol

ungen mit smaterial
Aus ElſaßLothringen ſind vielfach Petitionen gegen
e Verd änguns der franzöſiſchen Sprache aus den Elemen

chulen hier eingelaufen Es beruhen indeſſen die bezüg
chen Verordnungen auf fehr ſorgfältigen Erwägungen unter
inzuziehung der Organe aus den Reichslanden und es kann
her nicht angenommen werden daß die Petitionen berückſich

Kaſſel 12 Oct Die Regierung ſoll jetzt entſchloſſen ſein
den renitenten Pfarrern in Niederheſſen 33 an der Zahl
eine Art von Ultimatum zu ſtellen Dieſelben ſollen die Auf
fo g erhalten binnen einer Lee Friſt entweder ihren

rDausb

9 rmlichen Rücktritt von dem Proteſte gegen das Geſammt
c Bern zu erklären oder ihr Amt niederzulegen Erfolgt

e nicht ſo würde alsbald das Verfahren der Amtsent
tzung eingeleitet werden
Dresden 13 Oct Die Folgen des telegraphiſch bereits

kurz gemeldeten Unfalls welcher den Kronprinzen Al
ert rn Nacht betroffen ſtellen ſich glücklicherweiſe als

weniger gefährlich heraus als anfänglich gefürchtet wurde
Der Unfall ereignete ſich auf der Straße zwiſchen Copitz und

r Ware Nachts zwiſchen 10 und 11 Uhr Der Kronprinzwar auf der Heimtehr von einer Jagd begriffen und ſein Wa

gen in dem er ſich allein befand erreichte unt die angegebeneFat zwei Steinfuhrwerke deren Führer anſcheinend ſchlafend

angerufen werden mußten um auszuweichen An dem erſten
dieſer Fuhrwerke kam man glücklich vorüber beim zweiten aber

erfolgte ein ſo heftiger Anprall daß der kronprinzliche Wagen
in den Straßengraben geſchleudert wurde wobei der Kronprinz

unter den Wagen zu liegen kam Nachdem der Kronprinz her
vorgezogen worden war wurde derſelbe von dem Prinzen Georg
welcher nachfolgte in ſeinen Wagen aufgenommen und nach
en gebracht Die dort erfolgte ärztliche Unterſuchung ſtellte
heraus daß der Kronprinz eine leichte Contuſion in der rech

Seite erlitten hat die ſich vorausſichtlich in einigen Tagen
bhne weitere Folgen beſeitigen laſſen wird Schon heute Mor

en iſt derſelbe nach Beſeitigung der Schmerzen aufgeſtanden
wird aber heute noch das Zimmer hüten und vorausſichtlich

morgen ſich nach Strehlen begeben

S OeſterreichNach einem offiziöſen Artikel der Wiener Montagsrevue
ha die bereits erwähnten Differenzen zwiſchen der öſter
kreichiſch ungariſchen und der türkiſchen Regierung eine ernſtere
Wendung genommen Der Artikel ſo weit er im Auszuge be

kannt geworden führt eine Sprache welche man in Conſtanti
nöopel aus öſterreichiſchem Munde lange nicht vernommen hat

Wie der Köln Ztg aus Wien gemeldet wird hat ſich die
Pforte inzwiſchen zu der Autorſchaft des Memorandums in der
boéniſchen Angelegenheit bekannt und ſei Graf Andraſſy da
durch veranlaßt worden ſeine Rückkehr nach Wien zu beſchleu
nigen Jn Conſtantinopel iſt inzwiſchen der Vertreter Ruß

lands General Jgnatieff aus der Krim wieder eingetroffen

Großbritannien
Bei der Wahl in Taunton ſiegee ber Soltettor General

zZamos mit 800 Stimmtett d den Conſervativen Slade der
12 Stimmen erhielt Auf Anregung der nene

erneuerte Granville die Handelsvertrags Verhandlungen mit
S Am 14 d begann zu Dublin die Conferenz

der Biſchöfe zum Zweck der Ausſchreibung freiwilliger Beiträge
zur Gründung einer eigenen Univerſität

Die Times beſchäftigt ſich in r Sonntagsnummer wie
n der mit dem Kampfe der preußiſchen Staatsregierung gegen

vie römiſch katholiſchen Biſchöfe und hält das Cöolibat für das
hHaupthinderniß das der Heranbildung eines echt national ge

a ten Klerus entgegenſtehe Beſeitigung des Cölibats ſei
deshalb anzuſtreben Der ſchließliche Triumph der nationalen

Zntereſſen auch wenn derſelbe erſt h ſchwere Kämpfe noth
wendig machen ſollte könnte nicht zweifelhaft ſein

J Secretär der GreatEaſtern Compagnie John Henry Yates

o

Be

ellſchaft um 35,000 E betrogen indem er Dividenden
ns fälſchte welche in ber Regel anſtanbslos ausgezahlt wurden

in n gen La liſi Syſt
Einfluß ein naliſirungsSyſtems und hinreichender

erzufuhr Jet ſich in dem Todtenregiſter der Stadt Salisbury
nd vor Jahren 26 per Tauſend in dieſer Stadt jährlich ſtar

ben iſt die Durchſchnittszahl der Sterbefälle gegenwärtig nur 10 per

Der Tichborne Pro et iſt wieder in ein neues Stadium
eten Ein robuſter Kerl der ſich für g Orton ausgibt iſt

in London angekommen und hat ſich bei dem Anwalt des angeblichen
Tichborne bereits gemeldet Er gibt an daß er ſich in unbewohnten

Theilen Auſtraliens aufgehalten zufällig in einem Zeitungsblatte ſei
Ken Ramen mit der Affaire Tichborne verwickelt geſehen und ſoſort be

S habe nach England ren Einige a Wapwollen in dem neuen Ankömmling den wirklichen Arthur Or
ton ſchon erkannt haben do wird die ganze Geſchichte mit einigemgerechtfertigten Mißtrauen aufgenommen ß

Frankreich
e vo 13 Oct Die Deputation die dem Grafen Cham

bord nach Salzburg entgegengereiſt iſt hat laut der Corre
denz Havas dem Prätendenten folgende Bedingungen zu

ſtellen die Tricolore wird beibehalten 2 die National
bverſammlung behält ſich das Recht vor eine Charte zu machen

und zu votiren die der König anzunehmen und zu beſchwören
hat Nach einer Depeſche welche Mac Lean s Agentur in Lon

don aus Paris erhalten hat hätte der Graf dieſe Bedingun
e mit unweſentlichen Abänderungen ſo z B daß Lilien in

die Tricolore grzufagen ſeien und unter der Bedingung an
en en daß die Nationalverſammlung ausdrücklich die Wie

g des Königthums beſchließt T Nachricht be
noch der Beſtätigung thatſächlich aber haben die Monar

einmal einen ernſtlichen Anlauf genommen um
den rſtand des Grafen zu brechen und Cardinal Antonelli
ſeoll im Einverſtändniß mit ihnen n gleicher Zeit eine ſehr

rgiſch abgefäßte Note an Chambord gerichtet haben Uebris hege der Graf ſelbſt Zweifel über Wiederherſtellung der

e

Der
Der

onarchie nicht zu hegen denn auf alle ihm zu ſeinem Ge
e gekommenen Glückwünſche hat er ſehr ne
d ll geantwortet daß er unter dem Bei

ten alle Schwi en zu überwinden hoffee Alle ieder des Kriegsgerichts diniren heute bei Mac

m a iſt heute in contumaciam zum Tode verur

keel

Prozeß Bazaine
Sitzung vom 13 October

Schon lange vor Beginn der Verhandlungen iſt der Saal trotz
eines in Strömen herabſtürzenden Regens gefüllt Eine mit rothem
Sammt überzogene Eiſenſchranke iſt für die Zeugen hergerichtet und
rechts von derſelben befindet ſich ein mit grünem Tuche überzogenes
Tiſchchen für den Angeklagten Ein Umblick in dem Saale belehrt
uns daß alles was Frankreich an bedeutenden Perſönlichkeiten in
jeder Branche des Wiſſens und der Kunſt beſizzt hier neben den
Trägern großer Familiennamen zuſammengeſtrömt iſt Die aus
wärtigen Mächte haben auch ein gutes Contingent zu den heutigen
Beſuchern des Saales von Trianon geſtellt Dagegen iſt das Ele
ment der höheren Offiziere heute ſpärlich vertreten Der Gerichtshof
tritt ein und die Sitzung beginnt Rouher wird als Zeuge aufge
rufen erſcheint aber nicht desgleichen General Tribault

Nachdem der Vorſitzende bemerkt daß die eigentliche Verantwort
lichkeit des Marſchalls erſt mit dem 12 Aug beginnt nimmt das
Verhör ſeinen Anfang Die erſten Fragen betreffen hauptſächlich
die Schlacht bei Forbach die dort getroffenen Anordnungen und die
Befehle welche von Bazaine der damals das Commando ves
3 und 4 Armeecorps hatte an Froſſard und deſſen Diviſionsgene
rale Metman Montaudon Caſtagny ergangen ſeien Der Mar
ſchall erwiderte daß ihm die den Generalen ertheilten Ordres größ
tentheils unbekannt geblieben ſeien da dieſelben vom Hauptquartiere
direct ven Corps und Diviſionsführern mitgetheilt ſeien

Nunmehr wendet ſich das Verhör den Ereigniſſen nach der Ueber
nahme des Obercommandos durch den Marſchall zu wobei ihm be
ſonders die Langſamkeit ſeiner Bewegungen die Verzögerung im
Schlagen der Brücken über die Moſel und der verſäumte Abbruch
derſelben nach vollzogenem Uebergange zum Vorwurf gemacht wurde
Der Marſchall hob in ſeiner Erwiderung zu ſeiner Entſchuldigung
hervor in welcher ſchwierigen Lage er ſich damals befunden habe
da er wegen der Mangelhaftigkeit des Kundſchafterweſens von der
Lage und den Ereigniſſen nur mangelhafte Kenntniß gehabt habe
So ſei ihm z B erſt am 13 Auguſt ein genauer Bericht über die
Situation Mac Mahon s zugegangen woran dem Generalſtabe die
Schuld beizumeſſen ſei Ferner habe er erſt am 12 Aug den Be
fehl erhalten Brücken über die Moſel zu ſchlagen er habe ſich nur
als Stellvertreter des Kaiſers betrachtet und nicht gewußt daß dieſer
bereits an jenem Tage die Armee verlaſſen habe Der Marſchall
erklärte ſchließlich daß er alle Verantwortlichkeit dafür daß die
Brücken zu ſpät geſchlagen und ſpäter nicht abgebrochen ſeien ab
lehnen müſſe wofür er ſich weſentlich und mehrfach auf den Um
ſtand berief daß er von vielen Depeſchen welche direct an den
Major General Marſchall Leboeuf geſandt worden ſeien gar keine
Kenntniß gehabt habe

Bei Wiederbeginn der auf kurze Zeit unterbrochenen Sitzung kam
der Marſch auf Verdun welcher erſt am 15 Aug begonnen wurde
zur Sprache wobei der dem Marſchall gemachte Vorwurf daß er
gar nicht die Abſicht gehabt habe nach Verdun zu marſchiren und
die Maas zu überſchreiten zur Erörterung gelangte Der Marſchall
behauptete in ſeiner Antwort er habe ſich mit dem Kaiſer darüber
verſtändigt falls er ſtarken feindlichen Kräften ſich gegenüberſehen
ſollte wenigſtens einige Tage im Schutze der Feſtung Metz zu ver
weilen um den Sturm vorübergehen zu laſſen Bazaine betonte
insbeſondere daß die Armee in allen Fällen über Verdun und die
Maas hinaus zu marſchiren nicht im Stande geweſen ſein würde
bevor ſie nicht eine neue Baſis für ihre Operationen gewonnen ha
hen würde Das Verhör ging darauf zu den Schlachten vom 16

Jm weſentlichen war aus dem Verhör zu entnehmen daß dem
Marſchall weniger daran gelegen war ſich durchzuſchlagen als die
deutſche Armee unter don Mauern von Moh ſeſtguhalten

Jtalten m
Der Prinz und die Prinzeſſin Kark von Preußen ſind

mit dem Prinzen Humbert und der Prinzeſſin Margaretha am
10 October in Mailand angekommen und im Palazzo Reale
abgeſtiegen Als die Prinzen am Abende die glänzend erleuch
tete Gallerie Victoria Emanuele beſuchten wurden ſie mit
ungeheurem Beifall aufgenommen Am nächſten Tage war
Galatafel zu welcher die Spitzen der Civil und Militärver
verwaltung eingeladen waren Nach aufgehobenener Tafel
war Galavorſtellung in der Scala wo die Königlichen Hohei
ten mit Beifallsklatſchen vom Publicum empfangen wurden

Man iſt über den Jnhalt der Sendung des Cardinals de
Bonnechoſe an den Vatican noch immer nicht im Reinen

Man hält aber allgemein für unzweifelhaft daß der franzö
ſiſche Prälat wirklich als Sendbote des künftigen Königs von
Frankreich gekommen ſei doch glaubt man weniger daß er
Auftrag habe dem Papſt zur Krönung nach Rheims einzuladenwohl aber ihm entſchieden zu erklären daß das relanrirte

legitime Königthum keinen Kreuzzug zur Wiederherſtellung der
weltlichen Macht unternehmen könne Der Papſt müſſe durch
aus dieſe Hoffnung aufgeben indem die Lage und die Stim
mung in Frankreich nicht die geringſte W nach außen
erlaube Dieſer Mittheilung nun will man die allgemein be
merkte Niedergeſchlagenheit des heiligen Vaters zuſchreiben
der allen Humor eingebüßt und auf alle Hülfe von außen ver
zichtet haben ſoll

Spanien
Das Zuſammentreffen carliſtiſcher und republikaniſcher Sie

gesnachrichten beginnt ſich zu wiederholen und namentlich über
das Treffen zwiſchen Ollo und Moriones liegen Mitthei
lungen vor die einander ganz ausſchließen Der Berichter

T

Zeugen wurden einige ſagten aus das Feuer wieder aufnahmen Zuglei

ſtatter der Times der auf Seite der Carliſten zugegen wartelegraphirt aus Cirangin unter den 6 October Folgendes

Geueral Moriones marſchirte heute Morgen mit 8000 Mann gewiſſe Abneigung angenommen heut bitte er darum man werde

Moya

und 18 Aug und den damit zuſammenhängenden Ereigniſſen über

Mitgliedes der Junta welcher mit
dem Seegefechte von Samstag betrug der Verluſt der Auf

undete v Die Angriffe dere 13 Todte und 47
arliſten gegen Ampoſta in Aragonien w en zurückgeſchlagen
Aus Gerona meldet man den Uebertritt von mehreren

carliſtiſchen Gruppen nach Frankreich Sie hatten 60 Mann
beim Gefechte von La Jonquere verloren und führten 25 Ver
wundete bei ſich Bei Agelona hatten ſie ihre Todten auf
einem großen Scheiterhaufen verbrannt Caſtaſa der Schwa
ger von Saballs wurde auf dem Kirchhofe von La Jonquere
begraben

Rußland
Die Regierung von Japan hat zur Schlichtung des Streites

den ſie mit dem peruaniſchen Gouvernement bezüglich des
Schiffes Maria Suz hat den Kaiſer von Rußland um die
Uebernahme des Schiedsrichteramtes erſucht

Die Stadt Charkow iſt von einer großen mehrere Tage wäh
renden Feuersbrunſt heimgeſucht worden Für verſchiedene Millio
nen Thaler Waaren ſind verbrannt Die meiſten der warſchauer
waarenhändler und Manufakturiſten re in Charkow ſtets gro
Lager und ſind ſomit natürlich durch den Brand ſtark in Mitleidenſchaft
gezogen Der größere Theil der Waaren iſt unverſichert

Amerika
Eine Depeſche aus Newh ork vom Montag meldet daß

der Präſident Grant am Sonnabend in einer Unterredung
erklärt habe die gegenwärtige finanzielle Kriſis ſei der erſte
Schritt um Gold wieder zum geſetzlichen Zahlungsmittel zu
machen Dadurch würde eine ſichere finanzielle Grundlage
gewonnen werden die dem ganzen Lande zum Vortheil gerei
chen werde Der Präſident äußerte ferner wenn er augen
blicklich eine Botſchaft zu erlaſſen habe würde er der Legis
latur die beregte Maßregel anempfehlen

Der mexikaniſche Congreß hat die Geſetze welche die
Kirche vom Staate trennen die Klöſter aufheben und die
Jeſuiten ausweiſen genehmigt

Capitän George Häuptlin
24 Sept im Alter von 78 Jahren geſtorben
letzten Jahren der anerkannte Häuptling der ſechs Nationen die noch
im Staate Newyork auf ihren Reſervationen leben

Aus Salt Lake City wird die Entdeckung einer großen Höhlein der Fuller Mine gemeldet welche fünfundzwanzig gut tief ſein und

ein reiches Erzlager enthalten ſoll Es herrſchte in genannter Stadt
große Aufregung über dieſe EntdeckungWaſſhigton VSreing ſoll ſeinerzeit für n literariſchen Arbeiten

die ſchöne Summe von etwa 400,000 Thalern erhalten haben eine
Summe wie ſie keinem andern lebenden amerikaniſchen Schriſtſteller
gegeben worden iſt Longfellow und Bayard Taylor ſollen nicht weniger
als je 10,000 Pfund Sterling erhalten haben während Herr Samuel Cle
mens Mark Twain das mieiſte Geld gegenwärtig in Amerika auf
ſchriftſteriſchem Wege erwerben ſoll

Halle den 15 October

der Onondaga Jndianer iſt am
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ſtein anberaumte Verſämmlung der liberalen Wähler aller
Parteien fand unter regſter Betheiligung ſtatt Sie wurde um

Ule mit einer längeren Rede eröffnet in welcher er ausführte
wie die Vereinigung der nativnalliberalen und der Fortſchrittspartei
als eine Nothwendigkeit erkannt worden und demgemäß zunächſt
in Berlin dann auch in Halle und in der Provinz Sachſen über
haupt zu Stande gekommen ſei ja es ſtehe eine ſolche Vereinigung
überall zu erwarten Angeſichts des neuzuwählenden Abgeordneten
hauſes habe man ſich inſonderheit dahin geeinigt wo bisher liberale
Abgeordnete waren dieſelben ohne Weiteres von beiden Seiten wie
der zu wählen
dringend vor Allem gelte es gemeinſame und mächtige Feinde zu
bekämpfen Gegen die römiſche Hierarchie müßten wir die Regie

Hierarchie ſtehe der Particularismus ſowohl im engeren preußiſchen
als auch im weiteren deutſchen Vaterlande nebſt den Altconſervati
ven und den proteſtantiſchen Clerikalen Endlich geſellen ſich dazu
die Socialdemokraten welche mit den Vorgenannten das Ziel der
Vernichtung gemein haben Dann aber kommt noch ein zweiter
wichtiger Punkt in Betracht Die letzten Abgeordneten Wahlen
hatten unter dem Eindrucke des Krieges ſtattgefunden und es war
zu keiner eigentlichen liberalen Majorität gekommen Doch benutzte
die Regierung durchaus nicht ſelbſtſüchtig dieſen Umſtand ſondern
ging ihren ſeit 1886 eingeſchlagenen Weg weiter indeß konnten
die liberalen Geſetze ſo nur unter allerlei Compromiſſen zu Stande
kommen Mithin iſt eine liberale Majorität dringend nöthig aller
Streit über Schattirungen ſei aufzugeben alles an einer überalen
Sieg überhaupt zu ſetzen Wir ſeien allerdings im Forrſchreiten
begriffen doch ſeien das im Weſentlichen nur Anfänge Und ſind
wir denn der Energie der Regierung gegen die Ultramontanen ſo
durchaus ſicher wenn ſie ohne Unterſtützung der Liberalen bleibt
Könnten nicht gewiſſe Strömungen in den höchſten Kreiſen mächtig
und ein gefährlicher Friede mit dem Ultramontanismus geſchloſſen
werden Die Regierung muß unſere liberale Unterſtützung haben
Dieſe Erwägung habe zur Einigung der liberalen Parteien geführt
deren principielle Unterſchiede ſich ohnedies mehr und mehr ver
wiſcht hätten eine Trennung würde Stärkung der Gegner ſein
Rufe ſehr gut und eine Verkennung unſerer eigenen Intereſſen

beſonders auch in Beziehung auf die Reichstagswahlen wo die
Socialdemokraten ein ſtarker Factor ſeien Ueberall ſolle der Pa
triotismus uns zuſammenhalten Nach der unter Beifall ge
ſchloſſenen Rede erſucht Dr Ule einen Vorſitzenden zu wählen und
wurde auf v Radecke s Vorſchlag er ſelbſt durch Acclamation gewählt
Zunächſt erhielt als bisheriger Abgeordneter Juſtizrath Fritſch
das Wort Er habe vor drei Jahren das Mandat nicht ohne eine

und 16 Geſchützen von Puenta la Reina nach Eſtella zu Ge ihm einen Rechenſchaftsbericht erlaſſen ebenſo ein politiſches Glau
neral Ollo rückte ihm mit 5000 Carliſten und 4 bensbekenntniß mit welchem er nur den Vorſitzenden wiederholen
entgegen Bei Maneria kam es zur Schlacht Die Republiwürde mit ſeinem nach Auflöſung der altliberalen Partei national
kaner nahmen Anfangs eine von Ollo s Poſitionen wurden liberalen Standpunkt ſei ja ſeine Stellung zu den Geſetzen gegeben
aber ſpäter mit beträchtlichen Verluſten dezfen und in voll geweſen Dieſe ſeien allerdings nicht ſo einfach zu Stande gekom
ſtändiger Auflöſung nach Puente la eina zurückgetrieben men z B was für die ländlichen Wähler intereſſant ſei die
Die Verluſte der Carliſten ſind ſchwer Jch habe viele repuKreisordnung für deren Zuſtandekommen ſich ſchließlich die Fort
blikaniſche Todte auf dem Schlachtfelde geſehen
pariſer Univers enthält ein Telegramm aus

Auch der ſchrittspartei mit politiſchem Verſtändniß interfſirt habe womit die
Bayonne Vereinigung der liberalen Parteien überhaupt begonnen Auch ſei

welches von einem carliſtiſchen Siege wiſſen will Es meldet der bei dieſer Gelegenheit eingetretene Bruch innerhalb der Con
Don Carlos habe am Montag den General Rivera angegrifſervativen bedeutſam Das für Städter wichtige Geſetz über Auf
fen und geſchlagen und am ſelbigen Tage habe General Ollo hebung der Mahl und Schlachtſteuer ſei für Verkehr und aus
die Truppen des Generals Moriones bei Puenta de la Reina
vernichtet Moriones habe ſeine Soldaten verlaſſen und ſich Communalſteuer werde ſich ausnahmsweiſe di

Beſonderen Anſpruch auf Glaubwürdigkeit macht halten laſſen
rig Blattes ſowohl n zu Stande gekommen bei ihr wie bei noch nothwendig folgenden

r tlich Geſetzen bedürfe die Regierung der liberalen Unterſtützun

geflüchtet

die Mittheilung des clericalen
lich der geſammten Lage ves iſtenkrieges als rückfi
ver Quelle wohl nicht

Tauſend der Aufſtändiſchen von Cartagena machten am
nde l 10 d mit vier Kanonen einen Ausfall aber ſie wagten vor

der Haltung der Truppen keinen ernſtlichen Angriff
Vor Cartagena ruhte das Feuer der Kanonen von

Sonnabend bis Sonntag fünf Uhr Abends wo dann alle Forts
ließen ſie die Flaggen
des Begräbniſſes von

t

m

h e a ee c r

ückſicht auf die Armen geradezu nothwendig n auch als
e Schlachtſteuer nicht

Unter den heftigſten Wehen ſeien die Kirchengeſetze

Eswerde ihm daher eine Freuve ſein wenn die Wahl wieder auf n falle

Amtmann Reinecke ſprach nur einiges Wenige er habe immer
wie Fritſch geſtimmt und werde auch immer mit ihm ſtimmen
er freue ſich der Vereinigung der liberalen Parteien und bitte
auch ſeine Freunde auf dem Lande daran feſtzuhalten Da Nie
mand weiter das Wort begehrte ſo ließ der Vorſitzende durch
Händeaufheben über die Wiederwahl der bisherigen Abgeord
neten abſtimmen welche nahezu einſtimmig acceptirt wurde
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Die auf Dienstag Nachmittag in der Weintraube zu Giebichen

3 Uhr im Anftrage der Herren welche eingeladen hatten von Dr

Die Gründe zur Einigung ſeien aber auch zu e
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e Munſch aus dag ne wieder Spaſtungen ein ſchwarzen und ang unkenntlichen Einthal erſchein des Herzogihums J Abſaß 10 ge uwider n gegen die

c l pr b den unſch l r u n r aus einer S d r via h le ndtreten möchten und ſchlug als Comits für die Vorwahlen welches Meiningen Da e Schein r tücken beſtand und ſch r wenn um der Behörden Lande beſondere Aufmerkſamkeit widmen nd ſich dort an und ſandte h en Wegen ſchen in See jeachtet erfolgen i S die Fabrikreglemente
ch Cooptation ergänzen möchte e ſteben Mit ne Zeiningen mit det Bitte doh daftt Aagſt mitwirken zu wollen daß e Nſe v e in der Weiſe daß ſie aur

Zationalliberalen Partei und aus der vereinigten liberalen Partei hergleichen Geld aus dem Verkehr gezogen und ihm an Stelle dieſes Genehmigung Behörden Geltung erhalten daß ohn e evor aus jener Juſtizrath v Radecke garnan r ke r r c Je gen Gthe pueg s d dieſer V r t erne See deren t ter
i Hahym Prof Droyſen Folge die reiben en am 2 d M ein Geldbriefträger des den darf da ZeldDen en rn es T Kreiegerlchtsrth Bentrim ruhen Poſtamtes bei dem reſoluten Volksanwalt und überreichte ſtrafen bis zu gewiſſer Höhe ſein dürfen und dieſelben auch nur

Prof Goſche Juſtizrath Herzf eld Rentier Wolff Gruben dere hen rotT reihte n e t r en ewiſſen h a e a r r Au n welchen Unſcn e
er nachſtehendes enthielt Auf Jhr r r 24 Zwecken Verwen Imfangebeſtzer Gruneberg Kaufmann t Dr Ule Tili er an Se Hoheit den erzog von SachſenMeiningen wird gegen die Beſtimmungen der S 134 ff a a O gefehlt werde nd S

Sämmtliche Vorſchläge wurden ohne Wiverſpruch angenommen hnen hierdurch für den defecten Caſſenſchein ein preußischer ob dieſelben dahin zu er änzen ſeien daß Wer der ahlungEin Aufruf kein Programm an die Wähler ſchien nöthig und Einthalerſchein überſandt Meiningen den 30 September 1873 8ehlins in geſerlichen Je ungsmitteln Währung vorgeſchrieben
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Auch ſind daſelbſt jwei kl Wohnungen

Rade S W W rleenredigirte an der Spitze des heutig Bl abgedrückten Aufruf vorleſenn Bien r zahlreiche Unterſchriften Zum Schluß
zum zahlreichſten und gewiſſenhafteſten Stimmen

damit ein Sieg erfochten werde wie er noch nicht
und auch Dr Ule mahnte nochmals zur Einigkeit und

damit die Wahl allen Gegnern als ein gewaltiger Proteſt
erſcheine und ſich jetzt auch ſchon unſere Kraft für die Reichstags
wahl ſammle Damit ſchloß die Verſammlung welche keine Spur
von politiſcher Erregung ſondern nur den Character ſicherer gut

der Vorſttzende ließ durch v

vorbereiteter Abmachungen trug

Meteorologiſche Station Vormittags 10 Uhr 50 Minuten
Weſt Barometer 27 10 01 Feuchtigkeitsgehalt

Thermometer 8,00 Der Himmel bedeckt
Pariſer Aſtronomen kündigen einen Kometen an deſſen Schweif

von außerordentlicher Größe iſt und ſich ungemein raſch entwickelt
Derſelbe wird bald mit bloßem Auge ſichtbar ſein

Geſtern iſt bei unsAus Kempten wird unterm 11 d berichtet

gen Ende des vorigen Monats in den
der erſte Schnee gefallen

Die Stürme welche genördlichen Meeren namentlih in der Nordſee anftraten haben eine

große Zahl von Strandungen und andern Schiffsunfällen im Gefolge
gehabt Die Rettungsboote haben dabei nach Möglichkeit ihre Pflicht
gethan und aus den jetzt eintreffenden Berichten geht hervor daß
wiederum durch ſie viele Menſchen vom Tode gerettet wurden So
wurbe zwiſchen Colberg und Danzig ein Schiffscapitän nebſt Frau
und vier Kindern von denen das küngke erſt fünf Monate alt war
von dem Verdecke ſeines geſtrandeten Schiffes gerettet Die Mutter
wöllte ſich und ihre Kinder dem Rettungskorbe anvertrauen und
ſo mußte ein Boot herbeigeſchafft werden Es war ein ſurchtbares
Stück Arbeit für die Rettungsmannſchaft das aber von Erfolg ge
krönt wurde

Zu Florenz iſt in v e anhaltender Regengüſſe der Arno ausge
treten Vor Porta Ricolo wurden die tief liegenden Straßen über
ſchwemmt und das Waſſer drang ſogar in einige Parterre Wohnungen
ein Zum Glück ging kein Menſchenleben verloren

Provinzial Nachrichten
J Cönnern 14 Oct Geſtern Abend wurde hier eine Ver

ſammlung von Handwerkern abgehalten um Berathung darüber
u pflegen wie ſogenannten Uebergriffen der Kaufleute wirkſam zu

nen ſei Die ſonſt ſo liberalen Meiſter hegten nämlich längſt
den höchſt illiberalen Wunſch es möchte den Kaufleuten nicht geſtattet
ſein mit Mehl Nägeln Schuhen und andern Garderobegegenſtänden
u handeln Nun dem Publikum kann es einerlei ſein von wem es
eine Bedürfniſſe entnimmt wenn es nur auf dem billigſten bequem
ſten und ſchnellſten Wege gut bedient wird

Dem Rector Bode zu Magdeburg iſt der Rothe Adler Orden
4 Kl verliehen

Vermiſchtes
Der aus dem Kriege Der Niederſchl Cour berichtet

aus Ullersdorf a Am Donnerſtag kehrte der Unteroffizier Hübner
vom Branden irgiſchen Grenadier Regm Nr 12 in ſeine Heimath
Ullersdorf und n das Vaterhaus wieder heim Als ein friſcher kräftiger

üngling war derſelbe 1870 mit hinausgezogen in den Kampf gegen
Frankreich Aber ſchon bei MarslaTour am 16 Auguſt 1870 ver
wundete ihn eine feindliche Granate am Knie Anfänglich fand er
Aufnahme in dem Lazareth zu Vionville wurde aber dann in ein
Lazareth zu Berlin gebracht wo er 27 Jahre verweilte Trotz der
ſorgſamſten ärztlichen Behandlung trotz einer Badekur in Oynhauſen
an er keine Heilung Als der letzte Verwundete aus dem Kriege von
1870/71 wurde er aus dem Lazareth in Sorau wo rer ſich die letzten
3 Wochen befand als Krüppel entlaſſen Als der letzte heimkehrende
Krieger wurde er in ſeinem Heimathsdorfe ehrenvoll empfangen Jung
frauen überreichten i auf einem rothen Sammetkiſſen einen Lorbeer
kranz und kleine Feſtlichkeiten wurden veranſtaltet

Sieg SachſenMeiningenſches Staatsminiſterium
miniſter

Der en Vanſelow Major a der wie man
Der F nanz

ſich erinnern wird zur Zeit als das Vöckler ſche Kind geſucht wurde
eine Zigeunerfamilie einſperren ließ und weil ſie über den Verbleib
des Kindes nichts ausſagen konnte mit Peitſchenhieben zum Geſtänd
niß bringen wollte ſtand dieſer Tage vor dem Schwurgerichte in Stet
tin angeklagt der Ueberſchreitung der Amtsgewalt Die Geſchworenen
verneinten die ihnen geſtellten Fragen und es erfolgte Freiſprechung

Cholera Aus München wird unterm 13 d berichtet Heute ſind
von hier 4 Aerzte nach Speier abgegangen da nach eingetroffenen
Nachrichten die Cholera dortſelbſt bedeutend zugenommen haben ſoll

Jn Paris nimmt die Epidemie in erfreulicher Weiſe ab Am 4
und 6 d kam kein Cholerafall in den Spitälern am 5 kein Todesfallin der Stadt vor Hr Delpech hat die unſeres Wiſſens auch in andern
Städten gemachte Beobachtung conſtatirt daß die Frauen der Krank
heit mehr ausgeſetzt ſind als die Männer Dasſelbe iſtin Jtajien der Fall
vom 30 Sept bis 3 Oct ſind in Italien conſtatirt Neapel 54 Er
krankungen und 19 Todesfälle Genua 21 Erk 10 Todesf Parma 6
Erk und 3 Todesf Padua 7 Erke und 3 Udine 10 Erkr und 2

Treviſo 3 Erkr und Venedig 4 Erkr und I Breſcia 6
Erkr und 3 T Dagegen iſt in St Petersburg ſtationär geblieben
daſelbſt ſind vom 27 Sept bis 1 Oet 66 Erkrankungen und 35 To
desfälle conſtatirt

Vereine und Verſammlungen
Eiſenach 12 Oct Fortſ Prof Dr Gneiſt nimmt in Be

treff der Tendenzen des Congreſſes Bezug auf die vorjährigen Eröff
nungsreden Neue Vereinsbildungen ſeien indicirt wir leben in einer

eit der Anfeindung und Erbitterung der Claſſen der Verſöhnung der
ne mit den Parlamenten die jene nothwendig machten Die

Anfeindungen die der Congreß erfahre ſeien deshalb ungerechtfertigt
nnd entſprängen aus Eiferſucht und Neid Man dürfe den Congreß
nur nach den Durchſchnittsanſichten der Verſammlung beurtheilen er
ſtehe factiſch auf den poſitiven Geſetzen des Landes Es müßten natur

emäß zwei Schulrichtungen entſtehen berechtigt durch die Mitentwicke
ung die aber keineswegs zwei feindliche Parteilager ſeien Beifall

Der erſte Gegenſtand der Tages Ordnung Statutenberathung
wird auf morgen vertagt über den zweiten Gegenſtand Jn welcher
Weiſe iſt eine Enquete über die Fabrikgeſetzgebung zu
veranſtalten erhält als Referent Profeſſor Neumann en ürg
i Br an Stelle des wen beſtimmten Referenten Profeſſor
Dr Schmoller Wegen der zu Gunſten jenes zurücktritt das

Derſelbe beantragt daß ſich die Verſammlung dafür ausſpreche
J daß im Geltungsgebiet der deutſchen Gewerbeordnung eine En

quete darüber veranſtaltet werde a in Umfange und aus
welchen Gründen den Vorſchriften des S8 128 ff der Gewerbeordnung
entgegen gehandelt werde b ob und in welchen Friſten das Verbot
des F 128 Abſatz 1 auf jugendliche Perſonen bis zum vollendeten
13 und 14 Jahr ausgedehnt werden könne ob es ſich zur Erleich
terung der Aufſicht empfehle Anfangs und Endbzeit der Arbeit jugend
licher Perſonen im Geſetze näber zu beſtimmen und in welcher Weiſe
dies zu geſchehen hätte d ob die Beſtimmungen der 89 129 und
159 a a O dahin zu erweitern ſeien daß die Arbeitgeber in den
von ihnen zu gewährenden Arbeitspauſen Arbeit auch nicht dulden
dürfen e in welchen Gewerben und Beſchäftigungen jugendlichen und
reſp weiblichen Perſonen das Arbeiten Se oder vor Erlangung
eines gewiſſen gewiſſen Lebensalters durch Geſetz zu verbieten oder ſeiner
Dauer nach éF beſchränken ſei und ob die r um wenigſtens
vorläufigen Erlaß derartiger Beſtimmungen auch Verwaltungsbehörden
einzuräumen ſei 9 ob und in welchen Friſten die auf die 14 16jäh
rigen Perſonen bezüglichen n auf alle weiblichen oder doch
auf die verheiratheten weiblichen Arbeiter auszudehnen ob und in
welcher Weiſe geſundheitsſchädliche Arbeit der an ern und Wöch
nerinnen zu verhüten ſei in welcher Weiſe der Vorſchrift des F
107 a a O entſprochen wird nach welcher die Gewerbeunternehmer
alle zu thunlichſter Sicherung der Arbeiter gegen Gefahr für Leben
und Geſundheit nothwendigen Einrichtungen herſtellen und unterhalten
ſollen und durch welche Specialbeſtimmungen dieſe Vorſchrift aus Rück

Zur Nachahmung e hen Ein ſogenannter Volksanwalt
bekam in Berlin wie das Tgbl erzählt am 24 Juli einen kohl

Schwerer Diebſtahl Jn der
Nacht vom 9 zum 10 v Mts ſind in Daſelbſt eine Schlafſtelle offen

ſicht auf die mit einzelnen Gewerben und Thätigkeiten verbundenen

ort

erde
2 Daß mit dieſer Enquete auch diejenigen

nur auf diejenigen
Gruben zu erſtrecken
den dazu gehörigenManne Arbeiter beſchäftigen

4 Daß dieſelben von einer unter rkung
ne Centralcommiſſion zu leiten ſeien in wel

lichem Vorſitz Arbeitgeber un
tretung haben5 a die Ausführung aber theils dur
zu erfolgen habe in denen neben den leiten den Beamten undetwa gleicher Zahl vertretenen Arbeitgebern und nehmern auch Sach
verſtändige Aerzte Lehrer Bau und Maſchinen Techniker fungiren
theils durch Specialcommiſſare welche mit der beſonders eingehenden
Unterſuchung beſtimmter einzelner Fragen von der Centraleommiſſion
zu betrauen wären

e Berg und Hüttenwerke

StadtTheater
lichen Benedix erfreut ſich beſonders der Störenfried immer de
hafteſten Theilnahme und fand die Kus Aufführung deſſelben vor
einem gut beſetzten Hauſe ſtatt ie Darſtellung ging mit ſolcher
Präciſion in Scene wie wir es Dank unſerer vortrefflichen I
ſeit Beginn der Saiſon nun gewöhnt ſind und wodurch ſich unſerTheater dies Jahr in hohem Mat auszeichnet Die de des
Stückes die Geheimräthin Seefeld und Leberecht Müller waren
dazu in den vor Händen Frau Pauli milderte verſtändig die

erben Seiten ihrer Partie und ließ nie die Dame der vornehmen
elt vermiſſen Wir freuten uns die accreditirte Künſtlerin auf dem

ihr zuſagenden Felde zu finden und ihr hierdurch unſere Anerkennun
und Dankbarkeit zu zollen Mit einer Einfachheit und Naturwahrhei
ſpielte Herr Kroeter den Leberecht Müller die dem Leben a
lauſcht war Herr Kroeter iſt unſtreitig einer der bedeutend
Schauſpieler den wir ſeit Jahren geſehen und wir freuen uns über
dieſe glückiiche Aquiſition die uns Gelegenheit geben wird Leiſtungen
zu beſprechen die durch und durch ein künſtleriſches Gepräge tragen

ſtändig in den reich geſpendetentellen und ſtimmen vo
Pauli ſich theiltenin welchem Herr Kroeker und Frau

als welchen wir ihn ſchätzen und die Thekla eine der vielen
des Fräulein BeckerNelidoff in denen ſie neiſterhaft iſt
Pauli iſt eine anmuthige Bühnenerſcheinung und für Rollen wie

ezwungenheit re und was wir hoſändnth Fräulein Pa lte
und brachte die Rolle mit Lebendigkeit
ſolchen Geltung daß ſie alle Herzen

heiterſten Stimmung erhalten wurde und wir beim Nachhauſe ivon verſchiedenen Seiten die höchſte Anerkennung über die woh e

lungene Darſtellung ausſprechen hörten
m Sonntag Abend kam zum erſten Mal

fieber zur Aufführung Wir können unmöglich auf den Blödſinn der
in dieſem Machwerke zu Tage gefördert wird näher eingehen und
wollen nur bemerken daß das Stück unzweifelhaft Fiasko r
haben würde hätte nicht die Darſtellung und die urwüchſige Ko
der Herren Behren s und Müller das
Stimmung erhalten

W

Todtew Liſte
Aus Fulda geht eOct um 11 Uhr a iſchof Kött im Alter von 73 Jahren

worauf die ſofortige Wahl eines Bisthumsverweſers durch das Dom
beſonderen Gefahren zu

e

der Weiſe Monski ſchen Fabrik hier
Bahnhof Nr 7 mittelſt Einſteigens und Mehr Sopha ſtehen zu verk Geiſtſtr 24 F A Köppe Halle a/S

Einbruchs 12 14 n 1 ſowie
eine geſtempelte rothe holländiſche eine
ungeſtempelte bayriſche 3 KreuzerMarke
8 10 deutſche 1 Sgr Poſtmarken und
für 15 e Wechſelſtempelmarken geſtoh
len worden

Für Ermittelung des Thäters ſind
20 Thlr Belohnung

die

in Leipzig erbeten

Ein Geſchäftsführer der gleich
zeitig Comptoir und Reiſen mit zu be
ſorgen hat wird ſof in eine Brauerei
geſucht Etwaige Theilhaberſchaft iſt mög
lich Gefl Offerten sub L Z 83

Annoncen Expedition von
Haasenstein Vogler

an der Marktkirche 4 hundert 14

Beſchäftigung An der Halle 1
Einige ſtark gebaute Kiſten ſind zu

verkaufen in der Expedition der Saale
Zeitung

an

wird geſucht Geiſtſtr 25ausgeſetzt Anzeigen erſuche ich mir zu
erſtatten

Halle den 13 October 1873
Der Staats Anwalt

Refour Sendung
Brief mit 8 Caſſen Anweiſungen

an Paul Ebert in Mainz aufgegeben
den 4 October c 5 6 Nachmittags
Siegel C M

Halle den 14 October 1873
Kaiſerliches Poſtamt

Wohnnngs Markt

gelegt und geleitet

ſehen werden können

Ein im Blumen und Gemüſebau ſo
wie in Park und Gartenanlagen erfah
rener Gärtner verheirathet ſucht bal
digſt bei einer Herrſchaft Stellung
ſekbe hat mehrere Gärtnereien ſelbſt an

Nähere Auskunft
ertheilen die Exp d Ztg woſelbſt auch
die Zeugniſſe des Stelleſuchenden einge

Ein Tiſchlergeſelle
wird ſofort auf dauernde und gut loh
nende Arbeit geſucht kl Sandberg 5

Ein Schneidergeſelle wird geſucht
kl Ulrichsſtraße 30

faſanen
Ein Markthelfer wird ſofort geſuchtDer

Leipzigerſtraße 99

Zimmerleute finden gegen hohen LohnWinterarbeit bei n
t oa Finger gr Märkerſtr 18

ergänzen ſei ob die Be timmung des S 148 capitel ſtattfand

250 auszuleihen Gerbergaſſe 5 2mal 2000 und 4 6000 Harlemer Blumenzwiebeln
ſind auf gute Hypothek auszuleihen durch grüne Pomeranzen friſche Ang

nas lebende Goldſiſche Stück 6
lebende Schildkrö

Geübte Nähmäd den d de ten Bücklinge Sprotten Riee r n ſen Reunaugen Bratheringe

die erſten geräuch Gänſebrüſte
Ein ordentlicher kräftiger Arbeiter mit u ohne Knochen trafen ein Neue

Wall Haſel Lamberts ame
rikaniſche Cocosnüſſe Leipziger
Lerchen Krammetsvögel Gold

Hirſch und Rehwild Schweizer
Luckhardt ſche Buchhandlung Limburger Holländ Rahm

und Harzkäschen empfiehlt

Friſchen Seedorſch empfing

verkaufen u können darauf Reflectirende
täglich mit mir unterhandeln

Jtalieniſche Maronen Teltow Julius CohnRübchen Gebirgspreißelsbee Barbier und Chirurg zu Jeßnitz
ren Magdeburger Sauerkohl in Anhalt s

kl Berlin 1 1 Tr

holen in Freyberg s Garten
Revhühner Haſen

geſtern Abend
abhanden gekommen abzugeb

Neugaſſe 14O Müller Ein ſlotter Eſel ſteht zum Verkauf
Diemitz Nr 46C Müller

Gärtnerei Verkanf
Das dem Gärtner Herrn Ludwig

Zu vermiethen
Eine ſehr große freundliche herrſchaſtliche

Wohnung in der Nähe des neuen
Gymnaſiums für 285 1 April

arbeit beſorgen kann wird
Antritt geſucht

Ein Kegeljunge der zugleich die Haus

Zu erfragen
kl Ulrichsſtraße 35

gehörige in Wiehe an der Roßleber

zum ſofortigen v Jahren die Gärtnerei die
zige im Orte betrieben wurde beſtehend un bezi
aus Wohnhaus Stallung 2 e

zu beziehen Näheres im Comptoir v
Fr Binneweiß gr Märkerſtr 18

Geiſtth 20 Stube und Kammer an eine
einz anſt Perſon für 21

Herrenſtr 11 Schlafſtelle mit Koſt
Leipzigerſtr 90 1 Tr eine freundl gut

möbl St mit Kammer den 1 Nov
oder ſofort

Rathhausg 8 das Souterain des Hinter
gebäudes in dem ſeit langen Jahren
Mineralwaſſerfabrik betrieben und zum
1 April 1874 zu beziehen

nomie

Am Stückrath ſchen

nebſt Pferdeſtällen zum 1 April zu
beziehen

Zu miethen geancht
Eine kleine Stube von zwei einz Perſ

ſofort oder zu Neujahr Adr in den
Exp d Ztg niederzulegen

mit Verſchlußladen
gitterte Kellerfenſter
ſter mit Rahmen 2
mit eichner Platte

gel 1 Schülerpult gr

Ein ordentlicher Knecht und
ein Dreſcher der zugleich Dün
gergruben mit herausholt wer
den angenommen in

gr Steinſtr 30
Geübte Putzmacherinnen

werden noch angenommen Hutfabrik von

Aug Berger

kein Schutt abgeladen werden

Zu verkaufen iſt eine Ladenthür
6 Stück gute ver
3 große Dachfen
S Tiſchgeſtelle

große Zuckerfäſſer 2 r

großen Garten mit 2 Gewächshäuſern c
ſoll durch mich öffentlich meiſtbietend ver
kauft werden Zur Entgegenna

er Oeco

Ein herrſchaftliches Logis in zweiter

Etagg in einer der ſchönſten Lage der
Stadt beſtehend aus 3 Stuben 3 Kam

An der mern nebſt Zubehör ſowie großen Nie
Straße belegene Grundſtück in welchem derlagsräumen reſp Pferdeſtallungen iſt

ein zu vermiethen und den 1 April 1874

Morgen Grundſtücke welche ſich in angenehmer
Lage hieſiger Stadt befinden bei mäßiger
Anzahlung zum Verkauf

me der h Gothsech Noritztirchhof 15

und herein und Ueberklettern des 6 Fuß

enthalten wird
Desgl empfiehlt auch einige

Gebote und zur Ertheilung des
ges habe ich Termin auf
Wante

uſchla

ittags 12 Uhr
im Nathskeller hierſelbſt

Mehrere Koch u Stubenöfen werden
den 27 October er zu kaufen geſucht Adr ſind in den Exp

d Ztg niederzulegen

à 1 Whix
sind zu haben bei J Barck
E gr Ulrichsstr 47 und in de

anberaumt zu welchem ich Kaufluſtigeeinlade mit dem Bemerken daß e e

dingungen im Termin bekannt gemacht
werden auf Verlangen auch ſchon vor
her in meinem Büreau einzuſehen oder
ſchriftlich zu beziehen ſind

Wiehe 14 October 1873
Der Volks Anwalt Baechler

Hauſe darf

Kräuter Magenbitter
von den Aerzten warm empfohlen

Zu beziehen AlIbin Hentze in
Ha lle Heinrich Nessler in
I Schafstedt Carl Siebig in n Flacons zu 5

ine 6 M Launeha Osear Schröte baue Spie Be le z noch o e e h 33 r Dutzend 2
einſtr 70 99 dert s erg e e per

nTTTI n a

der G

ahl die Arbeitszeit und die Löhne der weiblichen und männlich

aben welche in den betreffenden Anſtalten und
öfen und Plätzen wenigſtens 10 weibliche oder

Mitwirkung des Reichstages ein

g unter amtnehmer in etwa gleicher Zahl Ver
Loraleommniſſtonen

Wir können ſeine ver Leiſtung geradezu als reren F
Beifall ein

Herr
Werber war als Lonau ganz der elegante Converſations Schauſpieler

ollen

räulein
Alwine geſchaffen ſie verbindet mit intereſſanter Perſönlichkeit Un

anſchlagen richtiges Ver
auli ſpielte die Alwine ſo recht con amore

arg und Naivität zu einer
t ür ſich gewann Die übrigen

im Stück Betheiligten bildeten mit den Genannten ein vortreffliches
tadelloſes Enfemble ſo daß das Publikum bis zum Schluß in der

p

cobſon s Poſſe Geld

in Hund mit Stenermarte

Geſucht wird eine kürzere Leiter um
uns das Klettern zum Fenſter hinaus

Dombau I bose

rbeiter in den verſchiedenen Altersklaſſen verbunden werden w ch

ur Förderung der ad 1 gedachten Unterſuchungen nothwendig er
cheinen

3 Daß jedoch alle dieſe Unterſuchungen und Aufnahmen ſich S

wer

Unter den vielen Stücken des kürzlich heimgegangenen urerek
r leb

Se

ea

S

ablikum in der heiterſten

folgende telegrepbise Meldung ein Am 14

Barbiergeſchäft Verkauf
Mein frequentes Barbiergeſchäft bin

ich Willens ver änderungshalber unter
ganz billigen Bedingungen ſofort zu

Ein Fortepiano iſt billig zu verkaufen

Eine Ravehacke gefunden Abz

hohen eiſernen Gartengitters weniger le a
bensgefährlich zu machen da uns ein
Haus und Thorſchlüſſel vom Wirthe vor

A Meißner Louiſenſtr 11Kölnor S
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ſen halte den Damen beſtens empfohlen
Verd Tombo

Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn

Neubaufſtrecke Eilenburg LeipzigLoos No III von Station 362 a 387 7000 m lang

r SchönefeldLeipzigDie Ausſudrun der Erd und Böſchungs Arbeiten die Herſtellung der

e der Brücken ſowie der Bahn und Weg Ueber und Unterfüh
ngen inel Materiallieferung veranſchlagt mit 88,733 Thlr ſteht zu vergeben

n ſind bis zum
e Freitag den 24 October er Vormittags 10 Ubre im Bureau des Unterzeichneten Albertſtraße 22 I mit der Aufſchrift Submiſ

h auf Erd und Böſchungsarbeiten e frankirt einzureichen wo dieſelben in
Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten eröffnet werden

I Die Bedingungen Zeichnungen Maſſen und Preis Verzeichniſſe nebſt
Erddispoſition liegen zur Einſicht aus und können mit Ausnahme der Pläne
gegen frankirte Einſendung von 10 Groſchen in Briefmarken für die Submiſſton
auf Erdarbeiten und 10 Groſchen für die Submiſſton auf Brückenbauten vom
Unterzeichneten bezogen werden

Leipzig den 11 October 1873
Der Abtheilungs Banmeiſter

S Kalweit

im Verlag von v Narmrogit in Malle
COzersKy AI op 53 Ei der Tausend Salonpolka für Pianoforte

124 Sgr

Giartz Fr op 31 Zum
Zwei heitere Lieder für Minvoreher

Quartett gehören Vier Immer fidel Partitur u Stimmen

e 10 Sgruntze C op 207 Ehestandescenen humorist Lied f Bariton

e mit Pianofortebegleitung 10 SgrT schirch W op 86 La Girandola Piece caract pour le

Piano 124 SgrDas Leihinſtitut für Muſik von C H Herrmann in Halle hält ſein

Vis Vis von Circus Herzog Schumann
empfiehlt ſich dem geehrten Publikum vor und nach der Vorſtellung ſowie zwiſchen
den Pauſen der Vorſtellung mit kalten und warmen Speiſen Delicateſſen guten
Weinen ſowie ein feines Glas Bier aus der Dampfbraueret des Herrn
W RauchfossNB Billets werden sehr gern besorgt

V 15 Rathhausgaſſe 15
zZDortwährend vorzügliche G O auf Flaſchen ſowie

ſtets ein gutes Seeidel I erbier von
W Rauch furss i Seidel Sgr empfiehlt
die Reſtauration vonF R Eisenschmidt

S Mein Bureau Tzur Anfertigung aller ſchriftlichen Arbeiten als Klagen Geſuche Reclamationenzur Ermittelung von Kauf und Pachtgeſchäſten zur Unterbringung und Be
e ffung von Geldern halte ich dem geehrten Publikum beſtens empfohlen

M A Best Secret gr Ulrichsſtr 49 Eing Schuülgaſſe

Ja Böttgeralle e Uirichsſtraße 55ager wei ssor Gardinenin reichſter a bei billigſter Presſtellung

e e

e

l

Sihde

ce
m Möbelfabrik und Magazin

Alter Markt 3enpfehit ſein Lager ſelbſtgefertigter Möbel zu ſoliden Preiſen Auch

l ſnden Wiederverkäufer ein reichhaltiges Lager von Stühlen Fau
teuils und Sophagestellen

W Geſchäfts Cröſſnung
e Einem hochgeehrten Publikum von hier und Umgegend zeige ich hiermit

ergebenſt an daß ich am heutigen Tage hier Leipzigerſtraße Nr 5
S Eingang kleiner Sandberg Nr 21 zwei Treppen rechts ein

Ein und Rückkaufs Geſchäft errichtet habe
Mein Beſtreben wird ſtets dahin gerichtet ſein

Zinſen auf das reellſte zu bedienen

Um geneigtes Vertrauen bittet Hochachtungsvoll

n J Sommerfeldd Geldin jeder Höhe auf Werthſachen Gold Silber Uhren Betten Wäſche Kleivungs

ſitde e zu haben bei Sommerfelde Leipzigerſtr Nr 5 Eingang kl Sandberg Nr 21
zwei Treppen rechtsren bitte genau anf meine Fürma zu achten

Räaokselmasohinen in verſchiedenen Größen kräftig gebaut
mit Gußſtahlmeſſern Lang u Krumm

Stroh ſchneidend

zühenmühlen
ne Preisſtellung

Vr O Kaiser jun EislebenMaſchinenfabrik Halliſche ChauſſeeDe See weſſenfelſe

Br a Königsſtraße 29

verbeſſerter und bewährter Conſtructiou pr Stunde
40 50 Körbe Rüben ſchneidend empfiehlt bei

hit Dampfpresssteine Oberröblinxer Bri
Föhmäsche Patentkohle und Zwickauer

einen Jeden bei billigen bigem allmähligem Gebrauch

m n r r c e r d e rerl 9

äſen Auswahl prachtvolle und neueſte Farben zu den ſolideſten feſten

Leipzigerſtraße 54
Bekanntmachung

Die Herbſt Control Verſammlungen pro
1873 im Bezirk des unterzeichneten
Landwehr Bataillons finden in der nach
folgend angegebenen Zeit ſtatt

I Compagnie
Wettin am 20 Oct Mrg 10 Uhr
Naundorf 20 Nchm 2
am Petersberg 21 Mrg 10Löbejün 21 Nchm 2
Cönnern 22 Mrg 9für die Reſerve

Dispoſitionsurlau
ber und unbrauch
baren Soldaten

22 Oct Mrg 11 Uhr
für die Landwehr

Bebitz 22 Oct Nchm 2 Uhr
2 Compagnie

Gröbers am 22 Oct Mrg 103 Uhr
Döllnitz 22 Rittg 1Ammendorf 22 Nchw 3
Nietleben 23 Mrg o
Dölau 23 Mig 12Giebichenſtein 23 Nchm 3
Beiderſee 24 Mtg 12
Seeben 4424 Nchm 3Tanne b Zöberitz 25 Mrg 10
Niemberg 25 Nchm 2

3 Compagnie
Halle am 20 Oct Mrg 8 u 10 Uhr

Mittg 12 u Nchm
3 Uhr für die Land
wehr

Mrg 8 u 10 Uhr
Mittg 12 u Nchm
2 u 4 Uhr für die
Reſerven Dispoſi
tionsurlauber und un
brauchbar Soldaten

Zu dieſen Control Verſammlungen ha

Offiziere Aerzte und Mannſchaften im
reſerve und landwehrpflichtigen Dienſt
alter ſowie alle Dispoſitionsurlauber u
unbrauchbaren Soldaten zu erſcheinen
was hierdurch mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß
das unentſchuldigte Ausbleiben die ge
ſetzliche Strafe nach ſich zieht

An denjenigen Orten wo nur eine
Controle für den betreffenden Bezirk ſtatt
findet haben ſämmtliche controlpflichtigen
ann ſchaften zur angegebenen Zeit zu
erſcheinen

Halle a/S d 15 Sept 1873
Königl Bezirks Commando

des 2 Bataillons Halle 2
Magdeburgiſchen Landwehr

Regiments Nr 27
Geſundheit iſt Reichthum

eherDeutſches Porterbier

Malz Extract
r n
G Je
de

als
vorzüglichſtes Hilfs u Stärkungs
mittel bei allen körperlichen und geiſti
en Leiden Dieſes mein Deutſches
orterBier hat nach genauer chemiſcher

Analyſe des Herrn Dr Tieftrunk vor
vielen andern derartigen Präparaten den
meiſten Nahrungsſtoff wird nach Vor
ſchrift und mit beſonderer Achtſamkeit
gebraut und erfreut ſich der verbreitetſten
Empfehlung der größten Autoritäten
der Mediein

Preis à Fl 2 17 Fl 1
excl Fl oder auch 17 Marken zu belie

Echt
Torbst Bitterbier

rein und unverfälſcht das beſte der
Geſundheit zuträglichſtes Hausbier ſo
wie für ſtillende Frauen ferner bei
rhachitiſchen ſerofulöſen und verfütterten
Kindern bei Knaben und Mädchen die
durch raſche Entwickelung Wachsthum
herabgekommen ſind und an Verdauungs
beſchwerden leiden

Preis à Fl 11 25 Fl 1
excl Flaſchen von beiden Sorten halte
ich fortwährend reichhaltig s Lager und
S von Tonne an in Fäſſern zu

riginalpreiſen ab Die Lieferung er
folgt koſtenfrei ins Haus

E Lehmer Halle a
Rathswerder 3a

Niederlage des echten deutſchen Por
ters und ZJerbſter Bitterbieres

Gleichzeitig empfehle ich

Bairiſch Bier n ber à Fl
2 16 Fl 1Berr liner Aetlenbiek Tivoli à Fl

ben ſämmtliche im Bezirk ſich aufhaltende

die anerkannt
De 15 Procent

zu ermäßigen und empfeblen
Reinleinene Küchenhandtücher 14
Reinleinene Stubenhandtücher 2

4 Leinene Servietten à 4 Dhyhd
1 5

0 Leinene Tiſchlaken
164

Halbleinen Ia Qual 2
Halbleinen Ia Qual L
Schleſiſche Reinleinen 4

4 Herrnhuter Zwirnl 44Weſtf Hausmacher Feinen

4 breit Hanogeſpinſt jetzt nur 44
Gardinen Cattune nur 24

von den billigſten

Velour Rips und

Mein Lager von
Röllberg Weizenmnehl 00 O 1
Roggen und Futtermenl
Rogg

ſowie

Bedra

Dre vortheilhafte
Maſſen Einkänfe

hat ſich uzſer Lager überfüllt und ſehen wir uns ver
anlaßt um ſolches auf normale

à Stück

Wollene einfarb Heiderwands a e
Wollene engl Linseywollsey jest nur 4

Haus Straßen und Geſellſchaſts Kleider

M unter Fabrik Preiſen W

rke zurückz führen

billi In Preiſe

Koep ardinen nur 44Portieren Cattune nur 31 r
Baumwollene Bettzeuge nur 24

4 leinene Bettzeuge nur 34
Federleinen geſtreift nur 35

10 Reinleinene Bettdrelle nur 9
107 e en Beitdrelle Ia nur
Reinleinere Taſchentüher

in vollſtändiger Größe pr 4 Dtzo
224

Shirting Taſchent pr 4 Dtz 8

bis feinſten Genres

Ohambarasa Tüchoer
9 groß pr Stück von 24 Thlr an

Norddeutscher Bazar
J iſtraß 66

h e n
en Unä Weizenkleie

Oel und Lein kuchen
halte ich zur gefälligen Abnahme beſtens empfohlen

Böhme
NB Getreide wird ſtets gegen Mehl umgetauſcht
Große und mittel Linſen Vietoria Erbſen und weiße Bohnen

kauft ſtets zum höchſten Preiſe
Bedra H BöhmeMehl und Prodoctenh andlung

e

Schweizer Mull
in prachtvoller Qualität

Weisse Unterröcke
in großer Auswohl

Corsetten
feſtſitzend und höchſt elegant

empfiehlt

Bernh Sommer

e r ab r Igr Ulrichsſtr 17

G eeeeeeeee
Einem in und auswärtigen Publikum

die ergebenſte Anzeige daß ich Unter
zeichneter mich hier als Formſtrecher
niedergelaſſen habe hauptſächlich für
Druckereien in Kattun und Tapetenfabri
ken Alle in dieſes Fach einſchlagende
Artikel werden prompt und billigſt ge
fertigt

Halle den 9 October 1873

Verd Helfensteller
Breiteſtraße 13

Alle Haararbeiten
Zöpfe Chignons Armbänder
Uhrſchuuren Ringe u ſ w wer
den ſauber und billig angefertigt

Amalfſe Bräter
Hallgaſſe 6 vis vis der Marktkirche

Auch werden jederzeit Haare gekauft

Tanzunterricht
Vom 21 d Mts ab wird der erſte

Winter Curſus im Saale des Kühlen
Brunnen beginnen Um weitere An
meldungen bittet

A WipplingerAn der Moritzkirche 4

Thermometer
genau richtig zeigende Waare mit van rn
zum Befeſtigen vor dem Fenſter ſowie
alle Sorten Koeise Bacdes uTasenhen Termomerer
empfiehlt in größter Auswahl billigſt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Jedes Ouantum trockene
Zapren u Lindenbohlen kauft
zum höchſten Preis6 den billige iſennen frage Haus zu des Var kräins

Halle

I 22 Fl 1 frei insHaus Ed Voigt Barfüßerſtr 14

Stadt Theater
Donnerstag den 16 October

14 Vorſtellung im I Abonnement
Auf allgemeines Verlangen

Zum zweiten Male

Der Störenfried
Luſtſpiel in 4 Aufzügen von Dr Roderich

Benedix

Neues Theater
von

H Rössner u A Schmidgen
gr Ulrichsſtr 4

Donnerge den 16 Oetober
Ganz nenNur Dich allein

Operette von Conradi

Vorher Müller und Miller
Schwank in 2 Acten

Anfang 714 Uhr Kaſſenöffnung G Uhr
Preiſe der Plätze

1 Rangloge 15 nummerirter Parterre
Sitz 10 Sperrſitz 74 Sgr Balcon
5 Sgr Der vorherige Billetverkauf fin
det Vormittags von 11 1 Uhr im Thea
terbureau gr Schlamm 9 1 Etageſtatt i Direcétion

Café Royal
Donnerstag Abend MIoc turtle

Suppe Von heute ab wieder
ohliser Actien Bier

enpfieht P G Müller
Auch habe ich noch für zwei Abende

in der Woche ein ſeparates Zimmer für
Geſellſchaften zu vergeben

Mittagstiſch im Abonnement
à 74 und 9 empfiehlt

F C Müf er
Ein Braunkohlenwerk in vollem

Betriebe welches ſtuckreiche Kohle liefert
ziemlich waſſerfrei mit guten Gebäuden
und Maſchinen verfeben iſt ſowie in un
mittelbarer Nähe einer Provinzialſtadt

mit bedeutender Fabrikation liegt ſoll
Familien verhältniſſe halber baldigſt unter
ſehr günſtigen Zahlungsbedingungen ver
kauft werden

Gefl Offerten unter G D 975 beför
dert die Annoncen Expedition v
Haasenstein Voglerin in Leipzig
Schöne Tafelbirnen zu haben
auf Lüderitz s Berg

dient

hinzie
die n
ben
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